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V-PTS-CREAMID (PA 6.6 und PA 6)
 25-50% Glasfaserverstärkung

V-PTS-CREAMON (PA 6.6 und PA 6)
 20-40% Mineralverstärkung

  kurze thermische Spitzen über 400°C 

   drastische Verbesserung der

     Chemikalienbeständigkeit

   extrem schwer entflammbar, HWI = 0 (L 94)

   Verzehnfachung der elektrischen Lebens-

 dauer bei 170°C

   SMD-Bauteile für bleifreies Löten

V-PTS-CREAMID  fü r  S t rah lenvernetzung
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Werkstoffe
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IK O!  ce erweitert seine Werkzeugbauso" ware Mold Manager wesentlich

Mithilfe der Pro-
zesssteuerung und 
des integrierten 
Dokumenten-
managements 
können Anfragen 
mit allen Daten 
erfasst  und den 
entsprechenden 
Stationen in der 
Angebotsphase zu-
gewiesen werden. 
Foto: IK Office

Planungssoftware Die IK Office 
GmbH, innovativer Anbieter von 
Unternehmensanwendungen und 
Branchenlösungen, stellt auf der 
diesjährigen wfb, die vom 7. bis 
8. Juni in Augsburg stattfindet, die 
Planungssoftware IK Office Mold 
Manager mit diversen neuen Fea-
tures vor. Die IK Office GmbH 
entwickelt und vertreibt eine bran-
chenspezifische Komplettlösung 
mit dem Namen IK Office Mold 
Manager für den Formen- und 
Werkzeugbau. Die individuell 
anpassbare Software hilft Unter-
nehmen bei der Prozessoptimie-
rung von der Anfrage bis hin zur 
Ressourcen- und Kapazitäts-
planung.

Volle Integration

Highlight der Softwareweiterent-
wicklung ist die Integration des 

Projektmanagements. Schon im-
mer konnte der Mold Manager das 
Projektmanagement bereits ab der 
Anfragephase unterstützen. Mit-
hilfe der Prozesssteuerung und des 
integrierten Dokumentenmanage-
ments können Anfragen mit allen 
Daten erfasst und den entspre-
chenden Stationen in der Ange-
botsphase zugewiesen werden. Die 
neue Aufgabensteuerung ermög-
licht die Zuweisung von Aufgaben, 
Maßnahmen und Terminen an die 
Verantwortlichen. Im Masterpro-
jekt können Unterprojekte wie 
Werkzeugbau, Werkzeugbeauf-
tragung und viele mehr kontrol-
liert und gesteuert werden.
Je nach Workflow werden zu-
nächst die Werkzeugkalkulation 
und Terminfindung unterstützt. 
Ist diese erfolgt, kann nun optio-
nal die hochleistungsfähige Arti-
kelkalkulation den Prozess von 

der Projektanfrage bis zur Auf-
tragserteilung komplettieren. Ist 
der gesamte Kalkulationsprozess 
abgeschlossen, wird auf Knopf-
druck ein ansprechendes Angebot 
erzeugt und mit umfangreichen 
CRM-Funktionen zur Verfolgung 
in der Datenbank verwaltet. „Eine 
Artikelkalkulation in diesem Um-
fang bei gleichzeitigem Komfort 
ist meines Wissens einzigartig!“, 
erläutert Ingo Kuhlmann, Ge-
schäftsführer der IK Office GmbH. 
„Wir können nun den kompletten 
Workflow vor der eigentlichen 
Auftragserteilung abbilden und 
steuern!“, ergänzt er. Im Fall der 
Auftragsvergabe kann entweder 
der Auftrag in einem bestehenden 
ERP-System oder im IK Office 
Living ERP generiert werden.
Weiterhin wurde der gesamte Be-
reich der Werkzeugwartung und 
-instandhaltung erweitert. So 

können nun anhand von hinter-
legten Wartungszyklen und 
Schuss- beziehungsweise Hubzah-
len automatisch Wartungsauf-
träge erzeugt werden. Auch die 
Reparaturanforderung aus der 
Fertigung ist mit einer eigenen 
Anbindung bedacht.

Automatisierte 
Übergabe

Optional ist der Mold Manager 
jetzt in der Lage, eine komplette 
Zeitkonten-, Zuschlags- und Ur-
laubsverwaltung zu ersetzen oder 
zu schaffen und somit die Über-
gabe an die Lohnbuchhaltung zu 
automatisieren. Hierzu kann das 
System mit eigenen PC-Terminals 
und/oder mit marktüblichen 
Hardwareterminals zur Stempe-
lung verbunden werden. SL

 www.ikoffice.de

KURZ BERICHTET

Immer einen „Schnitt“ voraus
Unter schnittdaten.meusburger.com bietet Meusburger einen 

praktischen neuen Kalkulator zur Berechnung von Schnittdaten. Im 

Handumdrehen lassen sich die richtigen Bearbeitungsparameter für 

Fräsen, Bohren, Gewindebearbeitung oder Reiben ermitteln. Zunächst 

werden das Werkzeug und der Durchmesser defi niert. Anschließend 

können die Bearbeitungsvariante und der zu bearbeitende Werkstoff 

ausgewählt werden. Anhand der vier gegebenen Parameter errechnet 

der Schnittdaten-Kalkulator dann die empfohlenen Richtwerte für 

Drehzahl und Vorschub.

Diese Ergebnisse können nun direkt in das CNC-Programm oder in 

die Maschinensteuerung eingegeben werden. Eine Zusendung der 

Resultate kann auch direkt an eine E-Mail-Adresse erfolgen. Das 

ausgewählte Zerspanungswerkzeug lässt sich bei Bedarf mit nur einem 

Mausklick direkt im Meusburger Onlineshop aufrufen. Umgekehrt ist bei 

jedem Zerspanungsartikel im Onlineshop und CD-Katalog eine direkte 

Verbindung zum Schnittdaten-Kalkulator zu fi nden. Unter dem Menü-

punkt „Tools“ können weitere Zerspanungsparameter wie der effektive 

Fräsdurchmesser, die theoretische Rautiefe, die mittlere Spandicke, das 

Zeitspanvolumen und der Vorschub beim Zirkularfräsen schnell und ein-

fach berechnet werden. Unter „Info“ fi nden sich zum Thema passende 

Informationen und Tipps. Der Schnittdaten-Kalkulator von Meusburger 

lässt sich dank des Responsive Designs auf jedem Endgerät darstellen 

und bietet somit Hilfestellung für alle Benutzer, egal ob PC-, Tablet- 

oder Smartphone-User. SL

60 Kelvin pro Sekunde
Mit einer Heizrate von 60 K/s wird das neue Z-System von Hotset für 

die gezielte partielle und zyklische Temperierung von Formwerkzeugen 

eingesetzt. Entwickelt wurde das High-Speed-Temperiersystem in 

enger Kooperation mit dem Kunststoff-Institut Lüdenscheid.

Ziel der Zusammenarbeit war es dabei, vorrangig den Spritzgießwerk-

zeugbauern eine ebenso effi ziente wie einfache Komplettlösung zu bie-

ten, mit der sich sowohl sichtbare Oberfl ächenfehler an den Bauteilen 

von vorneherein ausschließen als auch besonders dünne Wandstärken 

verwirklichen lassen. „Auch für die Abformung von Mikrostrukturen und 

die Herstellung von Miniaturbauteilen eröffnet unser Z-System völlig 

neue Perspektiven“, sagt Ralf Schwarzkopf, der Geschäftsführer von 

Hotset. PL

Schwarze, lichthärtende Klebstoffe
Delo Industrie Klebstoffe hat schwarze Klebstoffe vorgestellt, die 

sich lichthärten lassen. Das Acrylat Dualbond GE 4949 ist laut Her-

steller mittelviskos, besitzt dank seiner hohen Reißdehnung sehr gute 

spannungsausgleichende Eigenschaften und erreicht auf verschiedenen 

Kunststoffen eine gute Festigkeit. Es eignet sich besonders für Verguss- 

und Klebanwendungen von schwarzen Bauteilen. 

Das Versiegeln von Drähten, das Abdecken von Schriftzügen, Clip- oder 

Emblemverklebungen gehören genauso dazu wie das Abdichten von 

Anschlussklemmen. PL
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